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Dahlenburger Runde

Start ist in Dahlenburg. Vom Bahnhof kommend, ist beim 
Schild Richtung Ortsmitte ein Abstecher nach links zu St. Mi-
chael möglich. Von St. Johannes 
Schild Richtung Ortsmitte ein Abstecher nach links zu St. Mi-

 geht es auf der „Dannen-
berger Straße“ zur „Dannenberger Landstraße“, dort rechts 
und den Fahrradschildern folgen. Über Mücklingen nach Nah-
rendorf (St. Lamberti 
und den Fahrradschildern folgen. Über Mücklingen nach Nah-

), dort den Fahrradschildern folgen 
und weiter Richtung Kovahl. In Koval links nach Ventschau, in 
Ventschau links nach Köhlingen und dort den Fahrradschil-
dern folgen. Dann links Richtung Barskamp und den Fahr-
radschildern an der Straße rechts Richtung Barskamp folgen 
(St. Vitus 
radschildern an der Straße rechts Richtung Barskamp folgen 

). Von Barskamp ist ein Abstecher nach Alt Gar-
ge möglich (ca. 3 km). Ansonsten dem Fahrrad schild folgen 
und „Am Thigarten“ links über Köstorf und Ellringen nach Tho-
masburg. In Thomasburg rechts auf „Kirchring“ und links hoch 
zur Peter und Paul Kirche 
masburg. In Thomasburg rechts auf „Kirchring“ und links hoch 

. Dem Fahrradschild Richtung 
Neetze folgen und an der Straße links Richtung Bavendorf.
Variante 1 (ca. 39 km): der Straße folgen bis Bahnhof Bavendorf.
Variante 2 (ca. 51 km): Von der Straße rechts abbiegen Rich-
tung Radenbeck, von Radenbeck über Wennekath und Holzen 
nach Wendhausen und in Wendhausen links auf „Im Ort“. Die 
Petri-Kirche liegt rechts. Links weiter nach Reinstorf (St. Vitus Petri-Kirche liegt rechts. Links weiter nach Reinstorf (St. Vitus 

), dort links „Am Vitusbach“ und über Volkstorf nach Vastorf. 
An der Nikolaus-Kapelle links auf „Bahnhofstraße“ zum Bahnhof. 

Variante 1
Dahlenburg – Nahrendorf –
Ventschau – Barskamp – 
Köstorf – Thomasburg – 
Bavendorf 

Variante 2 
Dahlenburg – Nahrendorf – 
Ventschau – Barskamp –
Köstorf – Thomasburg – 
Radenbeck – Wennekath – 
Holzen – Wendhausen –
Reinstorf – Vastorf

Die Elbe im Osten

Startpunkt ist das Fachwerkstädtchen Hitzacker, per Fähre 
geht es über die Elbe nach Herrenhof, wo die Skulptur „Phönix“ 
von Klaus Großkopf an das von der DDR-Regierung abgerissene 
Dorf Bitterwerder erinnert: rot wie die Ziegel der Häuser, die hier 
standen.

Auf dem Deich rechts auf den 
Elberadweg und diesen erst 
in Wehningen beim Café ver-
lassen. An der „Hauptstraße“ 
ist ein Abstecher nach rechts 
möglich zu dem Torbogen des 
ehemaligen Schlosses mit 
Schlosswald sowie den Skulp-

turen von Hartmut Hornung zum Thema Aussiedlungen und 
Freiheitsberaubung im ehemaligen DDR-Sperrgebiet.
An der Kirche in die „Feldstraße“ abbiegen und der Tour „Kirchen 
weisen den Weg“ nach Tripkau folgen (St. Mariä). Entlang der 
Bundesstraße 195 nach Kaarßen (St. Marien), von dort entlang 
der Obstbaumallee nach Bitter, bei der Bushaltestelle gerade-
aus Richtung Deich, links auf den Elberadweg und zurück zur 
Fähre nach Hitzacker (ca. 30 km).

Hitzacker – Herrenhof –
Wehningen – Tripkau –

Kaarßen – Bitter – 
Herrenhof – Hitzacker
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